
Studium mit Behinderung oder chronischer

Erkrankung an der RWTH

Etwa 14% aller Studierender in Deutschland leben mit einer Behinderung oder einer chronischen Erkrankung. 7%

fühlen sich im Studium durch die Behinderung und/oder chronischen Erkrankung im Studium beeinträchtigt.

Es ist oft anstrengend und mühsam das Studium mit einer solchen Beeinträchtigung zu meistern; beispielsweise

den Abgabetermin für eine Hausarbeit einzuhalten, wenn man mehrere Stunden in der Woche medizinisch behan-

delt werden muss oder nur langsam lesen kann. An der RWTH Aachen gibt es für behinderte und/oder chronisch

kranke Studierende ein Beratungs- und Unterstützungsangebot. Die Beauftragten für die Belange behinderter und

chronisch kranker Studierender beraten unter anderem zu folgenden Themen:

• Handlungsoptionen bei behinderungs- oder erkrankungsbedingten Problemen im Studienverlauf

• Strukturen und Serviceangebote für behinderte und chronisch kranke Studierende

• Richtlinien und Antragsverfahren in Bezug auf Eingliederungshilfe

• Nachteilsausgleich bei Prüfungen

• Beschaffung von Hilfsmitteln

• Studienassistenz und Pflege

• Selbstständiges Wohnen

• BAföG-Sonderregelungen

• Erstattung Semesterticket

Studentische Hilfskräfte ergänzen das Unterstützungsangebot. Nach Absprache mit uns können sie Dich im Studien-

alltag unterstützen. Zudem gibt es Ruhe- und Serviceräume für behinderte und/oder chronisch kranke Studierende.

Vertretung für Studierende mit Behinderung und chronischer Erkrankung

c/o AStA der RWTH Aachen

Pontwall 3

52062 Aachen

Tel.: +49 241 - 80 93792

Beratungszeiten:

Di: 1200– 1400Uhr | Do: 1000– 1400Uhr

https://www.asta.rwth-aachen.de/de/behinderung
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